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Ambiguität ist über verschiedene Wissenschaftsdisziplinen hinweg und bis in die Populärkultur hinein ein Begri  mit
Konjunktur. Verbunden mit der Forderung nach Ambiguitätstoleranz ist er längst zu einer Chi re für die Beschreibung der
gegenwärtigen Lebensrealität und ihrer Herausforderungen avanciert. Katharina Wörn erarbeitet die interdisziplinären
Debatten um das Verhältnis von Ambiguität, Moderne und Religion und erweitert sie um einen theologischen Begri  von
Ambiguität. Dafür erschließt die Autorin erstmalig grundlegend den Begri  der Zweideutigkeit im Werk des Theologen und
Religionsphilosophen Paul Tillich (1886–1965) in seiner werkgeschichtlichen Genese. Die Arbeit stellt damit eine Detailstudie
zu einem theologischen Klassiker und zugleich einen Beitrag zur sozial- und kulturwissenschaftlichen Ambiguitätsforschung
aus theologischer Perspektive dar.
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